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Und hätte der übe nicht!

Die deutsch-österreichisch-schweizerische

Arbeitsgemeinschaft für Sprachpflege

- Uff! - hat einigen "Wein in das

trübe Wasser ihres Radikalismus gegossen.

«Ein großer Aufwand schmählich ist
vertan» oder auch mit dem Lateiner:
«Berge kreißen, und sieh! Es kommt eine

winzige Maus raus!» So wird man sagen
können, wenn nach Dutzenden von Sit¬

zungen, Konferenzen, Zusammenkünften
steifleinener Fanatiker auch das in den
verdienten Orkus versinkt, was noch von
ihren ersten Vorschlägen übrig bleibt.

Die großen Buchstaben sollen nach wie
vor wegfallen, obgleich sie das Lesen
erleichtern, das Sprachbild deutlicher
machen. Auch « di übe » bleibt das panir
von tirfelder und stur, wie die beiden
Vorkämpfer in Deutschland und Oesterreich

heißen. Dagegen ist den Herren die

« rükkker » in die nase gestigen, hat einen
katarr verursacht, sie schenken dem ck
gnädig das Fortleben und auch dem h
hinter dem e, nicht aber - das verhüte
Gott! hinter dem a.

Die armen Erstkläßler werden nichts
zu lachen haben, wenn die neuen Regeln
über sie hereinbrechen! Sie werden die

Augen aufreißen - das ginge noch - aber
sie werden auch die oren spizexx müssen!

n. o. s.
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